
Eben hier

Müde bin ich, geh ins Grab,

weil ich schon gesehen hab‘

wo was hinführt und warum.

Schließlich bin ich brummeldumm!

War genasführt tausend Jahre!

Von der Wiege bis zur Bahre,

sah ich Blödsinn jeder Prägung.

Und wie lautet die Erwägung?

Ich muss spinnen, keine Frage.

Das ist wirklich eine Plage!

Nie kann ich etwas begreifen –

deshalb lass ich alles schleifen.

Wahnsinn hin und Wahnsinn her –

warum denke ich denn quer?

Alle haben’s gut gemeint?

Jedenfalls! – wie es so scheint…

In den Arsch geht’s allenthalben.

Ich schau in die Fotoalben –

dort sieht man die Irren steh’n.

Muss für sie in Trauer geh’n!

Mir nichts, dir nichts und so weiter,

steig‘ ich auf die Himmelleiter –

doch zuletzt, da graust es mir…

deshalb bleib ich eben hier!
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